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AMTLICHE NACHRICHTEN

Terminvorschau Stadtrat
In nächster Zeit sind folgende Sitzungstermine 
geplant (Änderungen vorbehalten):
Stadtrat: 29. Juli 2026; um 18.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses
Bauausschuss: 14. September 2026; um 18.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses
Stadtrat: 23. September 2026; um 18.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses
Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten am Rathaus Miltenberg und auf 
der Internetseite www.miltenberg.de unter Rathaus/
Sitzungskalender veröffentlicht. 
Information zur Vorlagefrist für Anträge zur 
Behandlung im Bauausschuss
Anträge (z. B. Bauanträge, Bauvoranfragen, Unter-
lagen zur Genehmigungsfreistellung, Anträge auf 
isolierte Befreiungen usw.), die im Bauausschuss 
behandelt werden sollen, müssen (auch für den Fall, 
dass Anträge beim Landratsamt Miltenberg einge-
reicht werden müssen) 14 Tage vor dem jeweiligen 
Sitzungstermin im Stadtbauamt vorliegen, ansonsten 
ist eine Aufnahme in die Tagesordnung nicht möglich. 
Diese Frist ist für die Prüfung der Anträge und die 
rechtzeitige Information der Stadträte notwendig. 

Beratungsangebot der 
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie kosten-
frei bei Fragen zur Kontenklärung, Rehabilitation, 
Rente sowie zur Altersvorsorge. Die Beratungen erfol-
gen vorwiegend telefonisch unter 0 60 21/3 52 00.
Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen einer 
Präsenzberatung vor Ort in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle Aschaffenburg oder über eine Videobe-
ratung geklärt. Ein Videoberatungstermin können 
Sie  direkt unter 09 21/6 07-20 20 vereinbaren.
Zusätzlich bietet die Rentenversicherung im 
Landratsamt Miltenberg Sprechtage an. Für eine 
Beratung ist zwingend eine Terminvereinbarung 
unter 0 93 71/5 01-0 (Bürgerservice Landratsamt Mil-
tenberg) erforderlich. Rentenanträge können nicht 
aufgenommen werden. Bitte halten Sie bei jeglicher 
Kontaktaufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit. 

Zum Beratungstermin auf dem Sprechtag in Mil-
tenberg bringen Sie bitte einen gültigen Perso-
nalausweis/Reisepass), die letzte Rentenauskunft 
sowie ggfls. zugrundliegender Schriftverkehr mit. 
Bei Auskunft für einen Dritten wird eine Vollmacht 
benötigt.

FUNDBÜRO
Folgende Fundgegenstände wurden in der letzten Zeit bei der Stadt Miltenberg abgegeben:

- verschiedene Schlüssel 
 (u. a. Autoschlüssel)
- Geldbeutel
- Bargeld
- Ausweisdokumente 
- Bankkarten

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate 
nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, 
danach geht der Gegenstand in das Eigentum des 
Finders über. Unser Fundbüro befindet sich im 
Bürgerbüro des Rathauses Miltenberg, Engelplatz 
69 und ist erreichbar unter: Telefon 0 93 71/4 04-0, 
E-Mail buergerbuero@miltenberg.de

- Brillen
- USB-Stick
- Kamera
- Kleidung
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Der Kultursommer auf der Mildenburg lädt Besu-
cherinnen und Besucher zu einer Veranstaltungs-
reihe über den Dächern Miltenbergs ein. Vor der 
eindrucksvollen Kulisse der Burg erwartet das 
Publikum ein abwechslungsreiches musikalisches 
und literarisches Programm.
Am Montag, 27. 07. 2026, um 18.30 Uhr eröffnet 
das Klangfeuerwerk der Musikschule Miltenberg 
e. V. mit jungen Musikern in Aktion das Festival. Der 
Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der Musikschule 
sind willkommen!
Das Blasorchester des Musikvereins Miltenberg lädt 
zu einer festlichen Burgserenade hoch über Milten-
berg am Dienstag, 28. 07. 2026, um 19.30 Uhr ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für den Musikverein 
sind willkommen!
Poetry Slam, das ist Wortkunst der besonderen Art, 
und begeistert am Mittwoch, 29. 07. 2026, um 19.30 
Uhr. Welchem Poeten gelingt es, das Publikum in 
nur sechs Minuten mit einem selbst geschriebenen 
Text zu begeistern?
Der Miltenberger Rock-Pop-Chor Voice‘N’Noise 
lädt mit Katalda Project zu einem Konzert voller 
Leichtigkeit und guter Laune am Donnerstag, 
30. 07. 2026, um 19.30 Uhr ein. Bekannte Songs 
und frische Arrangements sorgen für sommerliche 
Stimmung zum Zurücklehnen, aber auch zum Mit-
singen und Mitwippen.
Die Veranstaltung „Mildenburg lacht“ am Freitag, 
31. 07. 2026, ist bereits ausverkauft, es gibt noch 
eine kleines Restkontingent an der Abendkasse.

Das Ensemble KlangArt mit Miriam Möckl bezaubert 
am Samstag, 01. 08. 2026, um 19.30 Uhr mit einem 
mitreißenden Programm: verführerische Duette rund 
um die Liebe, berührende Balladen und facettenrei-
che Kammermusik.

Der Winzer, Historiker und Autor Andreas Wagner 
liest am Sonntag, 02. 08. 2026, um 19.30 Uhr aus 
seinem neuen Krimi „Winzergrab“. Wein spielt aber 
nicht nur zwischen den Buchseiten eine Rolle, auch 
das Publikum kommt in den Genuss. Während 
der Lesung präsentiert Wagner vier ausgewählte 
Weine seines Weinguts, die in legerer Atmosphäre 
verkostet werden.
Sollte das Wetter einmal nicht mitspielen, finden die 
Veranstaltungen im Alten Rathaus statt.

Das von der Firma Oswald Elektromotoren ge-
sponserte Fahrzeug „OsCar“ dient während des 
Kultursommers auf der Mildenburg als kostenfreier 
Shuttle. Für eine Fahrt im offenen E-Mobil ist eine 
Voranmeldung nötig. Eine Anmeldung ist von 
Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 17 Uhr und am 
Samstag von 10 Uhr bis 15 Uhr in der Tourist Infor-
mation am Engelplatz persönlich oder telefonisch 
unter 0 93 71/4 04-1 19 möglich.

Tickets und weitere Informationen: 
Tourist Information DREI AM MAIN
Telefon 0 93 71/4 04-1 19
www.miltenberg.info/kultursommer und bei Reservix

Kultursommer auf der Mildenburg –  
Vielfalt unter freiem Himmel

Sommer in der Stadtbücherei
Ferienzeit ist Lesezeit! Damit der Nachschub an 
Literatur nicht ausgeht, ist die Stadtbücherei Mil-
tenberg während der Sommerferien durchgängig 
zu den regulären Zeiten geöffnet und bietet neben 
einer umfangreichen Auswahl an Büchern auch 
DVDs, Tonies, Spiele, Zeitschriften und Hörbücher 
für Groß und Klein.
Ein Tipp für leichtes Reisegepäck: Mit den digitalen 
Medien des Onleihe-Verbunds LEONORD steht 
unseren Leserinnen und Lesern Literaturgenuss 
unabhängig von Ort und Zeit zur Verfügung! Über 
das Portal www.leo-nord.de können eBooks, eAudios, 
eMagazines und ePapers heruntergeladen werden. 
Dazu wird lediglich ein gültiger Leseausweis der 
Stadtbücherei Miltenberg benötigt.
Die Vorlesestunden für Kinder finden in den Som-
merferien nicht statt. Wir starten wieder mit neuem 
Programm in der ersten Schulwoche im September.

Unser monatlicher Spieletreff 
hingegen lädt auch in den Ferien 
jeweils am ersten Mittwoch eines Monats von 18 
bis 21 Uhr zum Mitspielen ein (5. August und 2. 
September). Gespielt werden Klassiker und Neuer-
scheinungen des Spielemarktes, gerne können auch 
eigene Lieblingsspiele mitgebracht werden. Es gibt 
keine festen Startzeiten – einfach vorbeikommen 
und mitspielen. Der Eintritt ist frei. Kinder unter 15 
Jahren nur in Begleitung.

Stadtbücherei Miltenberg
Hauptstraße 194
Tel.: 0 93 71/9 00 63
www.stadtbuecherei-miltenberg.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 10 – 12 und 15 – 17 
Uhr; Mittwoch 15 – 17 Uhr; Donnerstag 16 – 18 Uhr; 
Freitag 10 – 17 Uhr, Samstag 10 – 12 Uhr



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates
Sitzungsdatum: Mittwoch, 17. 06. 2026, Beginn: 18:00 Uhr, Ende 20:50 Uhr, Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Herr Bürgermeister Kahlert eröffnet die heutige Sitzung des Stadtrates und stellt die form- und fristge-
rechte Ladung fest. Die Stadtratsmitglieder Frau Schäfer, Herr Bergmann und Herr Heimberger haben sich 
entschuldigt. Der Stadtrat ist beschlussfähig. 

Lfd. Nr. 1	
Bestellung der Vertreter für den Zweckverband Wasserversorgung Erftalgruppe – Beratung und 
Beschlussfassung
Frau Geschäftsleitende Beamtin Scholz stellt folgenden Sachverhalt dar:
In der konstituierenden Sitzung am 20. 05. 2026 wurden folgende Vertreter für den Zweckverband Wasser
versorgung Erftalgruppe bestimmt:
•	Frau Sabine Balleier
•	Herr Dietmar Schlegel
•	Herr Kerim Erdem
Uns wurde nun mitgeteilt, dass für jedes ordentliche Mitglied ein Vertreter für die Verbandsversammlung 
zu benennen ist.
Aus diesem Grund sind drei Stellvertreter zu bestellen.
Einstimmig beschlossen	�  Ja 18  Nein 0  Anwesend 18  Befangen 0  

Der Stadtrat entsendet für den Zweckverband Wasserversorgung Erftalgruppe neben den bereits benannten 
ordentlichen Mitgliedern folgende Stellvertreter:
•	Dr. Küster (SPD/Grünen)
•	Macharowsky (CSU)
•	Wolfert (AfD)

Lfd. Nr. 2	
Sachstand Neukonzept Museum Burg Miltenberg - Beratung und Beschlussfassung
Herr Bürgermeister Kahlert übergibt das Wort an Herrn Dr. Müller-Nittel.
Herr Museumsdirektor Dr. Fabian Müller-Nittel stellt anhand einer Präsentation das Konzept (Anlage 1) für 
die ausstattungstechnische Neuausrichtung des Museums Burg Miltenberg detailliert vor. Schwerpunkt 
sind neben der neuen Dauerausstellung auch das Sonderausstellungsprogramm der nächsten Jahre, der 
Zeitplan und die Kostenfrage.

Herr Bürgermeister Kahlert nimmt zum vorgestellten Konzept wie folgt Stellung: 
„Die Neukonzeption unseres Museums bietet eine große Chance, die Attraktivität des Standorts nachhaltig 
zu stärken und das kulturelle Angebot für Bürgerinnen und Bürger sowie für unsere Gäste zukunftsfähig 



weiterzuentwickeln. Dabei besteht Einigkeit darüber, dass eine inhaltliche und konzeptionelle Weiterent-
wicklung nach mehr als zwanzig Jahren sinnvoll und notwendig ist.
Gerade weil es sich hierbei um ein Projekt von erheblicher finanzieller Tragweite handelt und öffentliche Mittel 
verantwortungsvoll eingesetzt werden müssen, ist eine strukturierte und fachlich fundierte Vorgehensweise 
unerlässlich. Vor einer politischen Entscheidung sind daher zunächst die grundlegenden Voraussetzungen 
zu schaffen: ein für die Zukunft belastbares Gesamtkonzept, eine nachvollziehbare Kostenberechnung, ein 
realistischer Zeit- und Maßnahmenplan sowie die frühzeitige Einbindung der erforderlichen Fachplaner 
und Experten. Erst auf dieser Grundlage können Umfang, Qualität, Risiken und finanzielle Auswirkungen 
des Projekts seriös bewertet werden.
Nach den üblichen Projektphasen erfolgt zunächst die Entwicklung eines Grobkonzepts mit einer klaren 
Definition der Inhalte, Zielgruppen und räumlichen Nutzung. Das hat der Museumsleiter heute erneut 
veranschaulicht. Darauf aufbauend werden durch die beteiligten Fachplaner erste Entwurfsplanungen 
erstellt, die eine belastbare Kostenermittlung ermöglichen. Reine Schätzungen oder Einzelansätze können 
aus meiner Sicht eine solche Planung nicht ersetzen. Nach Auskunft der Landesstelle liegen vergleichbare 
Museumsprojekte derzeit bei Erfahrungswerten von rund 2.000 Euro pro Quadratmeter Ausstellungsfläche, 
wobei die tatsächlichen Kosten erst im weiteren Planungsverlauf verlässlich ermittelt werden können.
Besonders wichtig ist dabei eine klare strategische Ausrichtung des Museums. Die künftige Profilierung 
muss für Besucherinnen und Besucher nachvollziehbar sein und gleichzeitig den Anforderungen moderner 
Museumsarbeit gerecht werden. Ziel muss es sein, dass die Burg ein Anziehungsmagnet wird. Soll das 
Museum verstärkt Familien und junge Zielgruppen ansprechen, sind interaktive und didaktisch hochwertige 
Angebote erforderlich. Diese stellen jedoch hohe Anforderungen an Planung, Sicherheit, Barrierefreiheit 
und Unterhaltung und sind entsprechend in der Kostenbetrachtung zu berücksichtigen.
Von zentraler Bedeutung für die Stadt Miltenberg ist zudem die Prüfung aller verfügbaren Fördermöglich-
keiten. Nach den Erfahrungen der Landesstelle für nichtstaatliche Museen sind Fördermittel von Land, Bezirk 
und weiteren Programmen ein wesentlicher Bestandteil der Finanzierung vergleichbarer Projekte. Auf diese 
Förderungen zu verzichten, wäre angesichts der finanziellen Auswirkungen für die Stadt Miltenberg nicht 
vertretbar und auch nicht nach haushaltsrechtlichen Voraussetzungen rechtlich haltbar. Voraussetzung für 
eine Förderbewertung ist eine fundierte Projektskizze mit klaren Zielen, Inhalten, Kosten- und Zeitrahmen. 
Die Landesstelle ist hierbei als fachliche Begutachtungsinstanz unverzichtbarer Partner. Die Expertise der 
Landesstelle, finde ich als unverzichtbar, und müssen wir nutzen, um hier aus der neuen Konzeption das 
bestmögliche und attraktivste zu verwirklichen. Eine große Chance hat sich in den letzten Tagen ergeben 
und kurz vor der Sitzung erhielten wir die Zusage: Herr Dr. Kley von der Landesstelle hat sein Kommen für 
die Stadtratsitzung im Juli zugesagt um dieses wichtige Projekt zu unterstützen. 
Zusammenfassend sollte das Projekt mit der notwendigen Sorgfalt, Transparenz und fachlichen Unterstüt-
zung vorbereitet werden. Erst wenn ein schlüssiges Konzept, eine belastbare Kosten- und Förderkulisse 
sowie ein realistischer Umsetzungsplan vorliegen, kann eine verantwortungsvolle Entscheidung über die 
weitere Entwicklung des Museums getroffen werden. Nur etwas Neues zu machen, ist mir zu wenig. 



Ich möchte auch, dass sich etwas verändert zu mehr Attraktivität. Das eben erwähnte ist meine Meinung 
und ich werde deshalb diesem Beschluss nicht zustimmen.

Wenn man rein das Zahlenwerk der Museen betrachten will, halte ich es für sinnvoll, wenn es von Ihnen 
gewollt wird, dies von Herrn Stadtkämmerer Schüßler in einer der nächsten Sitzungen zu erläutern.“
Das Gremium stellt grundsätzliche Fragen zum Museumskonzept, die Herr Museumsdirektor Dr. Müller-
Nittel nacheinander beantwortet. 
Herr Stadtrat Schmid bedankt sich für die gute Präsentation und für das sehr detaillierte Konzept von Herrn 
Museumsleiter Dr. Müller-Nittel, das ihm gefällt. Herr Dr. Müller-Nittel hat seine Zustimmung und sein 
Vertrauen. Er befürchtet, durch den Weg die Landesstelle einzuschalten eine Verzögerung des Beginns.
Herr Stadtrat Schlegel fragt, ob Herrn Dr. Müller-Nittel das Konzept alleine aufgestellt habe oder ob 
weitere Mitarbeiter an der Erstellung mitgewirkt haben. Herr Dr. Müller-Nittel erwidert, dass er dieses 
Konzept alleine gemacht habe, mit seinen Erfahrungswerten und seiner Expertise. Weiter fragt er nach 
der vorgestellten Kostenschätzung und dass es sehr wichtig wäre, hier genauere Zahlen zu kennen. Herr 
Dr. Müller-Nittel erwidert, dass er hier Schätzwerte und Orientierungswerte von externen Beratungsstellen 
habe und verteidigt sein Konzept.
Herr Stadtrat Küster bedankt sich ebenfalls für die Präsentation. Es ist kein Grobkonzept mehr, seine Be-
denken seien dadurch ausgeräumt worden.
Herr Bürgermeister Kahlert führt aus, dass wir als Kommune nicht auf die Beantragung von Zuschüssen 
verzichten können.
Herr 2. Bürgermeister Bundschuh findet die Vorstellung des Vermittlungsraumes und des Foyers gut. Seiner 
Meinung nach verursachen Fachplaner nur Kosten. 
Herr 3. Bürgermeister Breunig findet die Planung der Fachwerkskonstruktion und der Fernrohre sehr 
interessant. Weiter fragt er, ob ein Pausenraum bei der Größe der Ausstellungsflächen denn überhaupt 
notwendig sei. Die Kostenschätzung über 250.000€ wurde vor einigen Jahren (2024) bereits erstellt und 
kann schnell auch auf 500.000 € steigen. Weiter fragt er, was die nächsten beiden Monate passiere.  
Herr Dr. Müller-Nittel erläutert, dass er in dieser Zeit Angebote einholen, weiter Entwürfe anfertigen und 
die Förderanträge stellen werde. 
Herr 3. Bürgermeister Breunig spricht sich dafür aus, Angebote jetzt umgehend einzuholen und mit den 
Förderstellen zu sprechen, um dadurch eine bessere Abschätzung zu den Kosten zu bekommen. Der 
Zeitrahmen passt für ihn soweit. Zum Mitmachmuseum meint er, dass es bessere Konzepte als interaktive 
und didaktische Angebote gebe, da diese nicht jede Altersgruppe anspreche. 
Herr Bürgermeister Kahlert informiert, dass er am Nachmittag mit der Landesstelle für nichtstaatliche 
Museen gesprochen habe. Die Landesstelle werde bei solchen Projekten immer beteiligt.  
Herr Stadtrat Wolf ist sehr verwundert über die Diskussion. Man müsse Herrn Dr. Müller-Nittel vertrauen, 
damit dieser in Zukunft die Museen führen könne. Das Konzept sei tief ausgearbeitet und bei einer Kos-
tenexplosion müsse die Reißleine gezogen werden. Er spricht sich dafür aus, einen Beschluss zu fassen, 
um das Projekt endlich zu beginnen. Er merkt an, dass im Konzept die Personalstruktur gefehlt habe und 
bittet um Ergänzung.
Herr Stadtrat Wolf regt an, für die neuen Stadträte ein Strategieforum zu organisieren, da es Informations-
defizite in Sachen Museum sowie anderen Projekten gebe. Frau Scholz teilt mit, dass dies für den Herbst 
(September/Oktober) für einen Tag geplant sei. Ein genauer Tag sei noch nicht terminiert.
Mehrheitlich beschlossen	�  Ja 10  Nein 8  Anwesend 18  Befangen 0  

Das am 17. 06. 2026 vorgestellte Konzept für die ausstattungstechnische Neuausrichtung des Museums 
Burg Miltenberg wird in dieser Form vom Stadtrat verabschiedet. Die verantwortliche Projektleitung liegt 
beim Museumsdirektor Dr. Fabian Müller-Nittel. Die bereits im November 2024 vom Stadtrat zugesagten 
zusätzlichen Haushaltsmittel in Höhe von 250.000,00 € sind weiterhin für diesen Zweck freigegeben. Alle 
notwendigen vorbereitenden Maßnahmen, darunter explizit auch das Ausräumen der aktuellen Dauer-
ausstellung, dürfen ab November 2026 eigen- und selbstständig durch den Museumsdirektor Dr. Fabian 
Müller-Nittel durchgeführt werden; ebenso auch die weitere programmatische und inhaltliche Bespielung 
der Museumsstandorte.



Lfd. Nr. 3	
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 20. Mai 2026 gibt Herr Bürgermeister Kahlert Folgendes bekannt:
Der hauptamtliche 1. Bürgermeister erhält eine monatliche Dienstaufwandsentschädigung in Höhe des 
jeweiligen Höchstbetrages der Dienstaufwandsentschädigung für Beamte auf Zeit in kreisangehörigen 
Gemeinden. 
Der 2. Bürgermeister erhält als Entschädigung für seine Tätigkeit je Vertretungstag die Höchstentschädigung 
für ehrenamtliche erste Bürgermeister in Gemeinden über 5000 Einwohner umgerechnet auf den Kalendertag.
Wird der 3. Bürgermeister als Leitung der Verwaltung in Vertretung des 2. Bürgermeisters tätig, erhält er 
pro Vertretungstag die gleiche Entschädigung, wie sie für den 2. Bürgermeister festgesetzt ist.
Die Bürgermeister werden zu Eheschließungsstandesbeamten ernannt. Ihr Aufgabenbereich wird auf die 
Vornahme von Eheschließungen und die Begründung von Lebenspartnerschaften beschränkt.

Lfd. Nr. 4	
Berichtswesen – Informationen
Herr Bürgermeister Kahlert informiert: 
Grundschule 
Das Landratsamt hat den Bauantrag der Interimslösung der Grundschule genehmigt.
Im Juli sollen die Fundamente für die Containeranlage erstellt, sowie die zugehörige Infrastruktur für die 
Containeranlage verlegt werden.
Die notwendige Baustellenzufahrt für die Interimslösung und dem Umbau und Sanierung der Grundschule 
im Bereich Heizhaus/Lehrerparkplätze wurden bereits hergestellt. Die Bau-Trafostation wurde aufgestellt 
und wird von der EMB betriebsbereit gemacht.
Feuerwehrgerätehaus Wenschdorf
Die Schlosserarbeiten und Bodenbelagsarbeiten sind abgeschlossen.
Die Fertiginstallation von Elektro und Sanitär läuft. Die Montage der Innentüren, der Bushaltestelle und 
der Fahrzeug-Absauganlage ist für Ende Juni vorgesehen.
Die Außenanlagen werden hergestellt. 
Glasfaserausbau
Nachdem der Bürgerinfoabend der Telekom im „Alten Rathaus“ am 02. 04. 2025 bereits stattgefunden hat 
und seitens der Telekom damals mitgeteilt wurde, dass der Baubeginn für Juni/Juli 2025 vorgesehen ist, 
gibt es nun Neuigkeiten:
Am 23. 06. 2026 sollen die Bauarbeiten in Miltenberg Nord beginnen.
Ablöse bezüglich der Abstufung der ehemaligen Staatsstraße 2309 aufgrund der Gemarkungsgrenzen-
verschiebung Großheubach/Miltenberg
Mit dem staatlichen Bauamt Aschaffenburg wird ein Ablösevertrag mit einer einmaligen Auszahlung 
eines Ablösebetrages für den notwendigen Instandsetzungsaufwand nach Abstufung der ehemaligen 
Staatsstraße 2309 vereinbart. 
Windvorranggebiet W65 Sehboldsruhe – Stand des Ausschreibungsverfahrens und weiteres Vorgehen 
(Information)
Das Regionale Energiewerk Untermain (REW) hat die Fläche des Vorranggebiets W65 Sehboldsruhe über 
den digitalen Marktplatz der Plattform Caeli ausgeschrieben. Ziel dieses strukturierten Verfahrens war 
es, geeignete Projektierer für die Entwicklung des Standorts unter Berücksichtigung einer regionalen 
Projektbeteiligung zu identifizieren.
Im Rahmen der Ausschreibung haben sieben Projektierer entsprechende Angebote eingereicht. Diese 
beinhalten sowohl Informationen zur technischen und wirtschaftlichen Umsetzung als auch zur möglichen 
Einbindung regionaler Akteure.
Zur weiteren Vertiefung der Angebote fand am 11. und 12. Juni Bieterpräsentationen vor Ort statt. Dabei 
erhielten die teilnehmenden Unternehmen Gelegenheit, ihre Konzepte im Detail vorzustellen und offene 
Fragen zu klären.
Die Verwaltung wird in der Julisitzung im Stadtrat die Erkenntnisse aus den Bieterpräsentationen sowie 
über den favorisierten Bieter für die Aufnahme von konkreten Vertragsverhandlungen informieren, damit 
der Stadtrat einen Projektierer aus den Bietern bestimmen kann.
Schließung Asylunterkünfte
Nach Information des Landratsamtes Miltenberg werden folgende Unterkünfte für Asylbewerber in Mil-
tenberg geschlossen.
Mainstraße 75, Elly-Heuss-Knapp Str. 21, Hauptstraße 268



Freizeitanlage Martinsbrücke 
Am Montag, den 15. 06. 2026, fand beim Landratsamt die Übergabe des ersten Teiles des wasserrecht-
lichen Antrages für die Freizeitanlage Martinsbrücke statt. In den kommenden Tagen werden die restlichen 
Planunterlagen zusammengestellt und dem Landratsamt nachgereicht. Seitens des Landratsamtes wurde 
uns eine zügige Bearbeitung zugesagt, damit ein schnelles Umsetzen des Projektes möglich ist. Der Pump-
trackbauer steht jedenfalls ab September für diese Maßnahme zur Verfügung.
Car-Sharing
Derzeit klärt die Verwaltung mit der beauftragen Firma Details wie z. B. dem Aufstellungsort. 
Bezüglich der Entwicklung des Quartier Mainzer Straße werde in der Juli-Sitzung als 
Sitzungspunkt berichtet.
Herr Stadtrat Wolf spricht den neuen Toilettencontainer an und fragt, ob hier eine Nachbesserung möglich 
ist, da dieser wie ein Fremdkörper wirke und nicht wirklich schön aussieht.
Herr Bürgermeister Kahlert erklärt hierzu, dass die Farbe des Holzes noch nachdunkeln werde und sich mit 
der Zeit dem bereits bestehenden Container anpasse. 
Herr Stadtrat Heim fragt an, ob die Möglichkeit besteht, im Zuge des Glasfaserausbaues, einen Teil des 
gepflasterten Gehweges in der Hauptstraße durch Sandsteinplatten (beispielsweise wie die Sandsteinbahn 
in Lohr) zu ersetzen. Herr Beuchert erklärt, dass dies im Stadtgebiet eher nicht möglich sei, da in diesem 
Bereich wahrscheinlich keine großen Bauarbeiten nötig seien.
Herr Stadtrat Küster fragt nach der Baustelleneinfahrt an der Grundschule, ob diese schon hergestellt sei 
und damit die Setzgasse wieder befahrbar sei. Herr Beuchert erklärt, dass diese soweit fertig sei, aber es 
immer wieder zu temporären Sperrungen durch Baustellenverkehr in der Bauphase kommen werde. Diese 
sind möglich für wenige Stunden aber auch für 1 bis 2 Tage.
Herr Stadtrat Schmid spricht den neuen Pavillon im Stadtpark an und merkt an, dass dieser sehr schön 
geworden sei und schon rege angenommen werde. 
Anschließend fragt er nach, was die Erdarbeiten im Stadtpark zu bedeuten haben. Es wird mitgeteilt, dass 
eine Attraktivität für den Stadtpark zusammen mit der M-City und der EMB geschaffen wird. 

Lfd. Nr. 5 
Informationen/Anfragen
Herr Bürgermeister Kahlert informiert, dass der Toilettencontainer beim Main Pier zwischenzeitlich an-
geliefert wurde.
Am 4. Juli verwandelt sich die Miltenberger Innenstadt in einen bunten Treffpunkt für Groß und Klein. Man 
kann sich auf einen fröhlichen Tag voller Begegnungen, Unterhaltung und guter Laune freuen. Das Motto 
lautet: „Hut auf und dabei sein!“ Wir freuen uns auf viele große und kleine Hutträgerinnen und Hutträger!

Bernd Kahlert   Christine Bogendörfer
1. Bürgermeister   Schriftführer/in
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Die Tourismusgemeinschaft DREI AM MAIN hat 
in Zusammenarbeit mit der vhs Aschaffenburg-
Miltenberg und der Gästeführung Odenwald e. V. 
sieben neue Gästeführer für Stadtführungen ausge-
bildet, die künftig mit viel Wissen und Begeisterung 
Gäste und Einheimische durch die mittelalterliche 
Fachwerkstadt führen werden.
Die Ausbildung dauerte von Mitte Januar bis Ende 
April 2026 und umfasste Themen wie Stadtgeschich-
te, Führungskonzeption, Rhetorik sowie rechtliche 
Fragen und schloss mit einer praktischen Prüfungs-
führung ab. Das Bestehen der praktischen Führung 
ist Voraussetzung für die Vermittlung durch die 
Tourismusgemeinschaft DREI AM MAIN.

Bei der Zertifikatsübergabe betonte Bürgermeister 
Bernd Kahlert die Bedeutung der zertifizierten 
Gästeführer für die Stadt: „Eine fundierte und umfas-
sende Ausbildung ist entscheidend, um ein konstant 
hohes Qualitätsniveau bei den Stadtführungen zu 
gewährleisen“. Er bedankte sich außerdem bei der 
Ausbilderin Dorothea Zöller für die Wissensvermitt-
lung und bei den Teilnehmern für ihr Engagement.
Insgesamt können nun 36 Gästeführer ihr Wissen 
in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Portugiesisch, Dänisch,  
Russisch und Türkisch vermitteln.
Stadtführungen zum Wunschtermin können unter 
www.miltenberg.info gebucht werden.

Sieben neu zertifizierte Gästeführer für Miltenberg
Erfolgreiche Ausbildung durch die vhs Aschaffenburg-Miltenberg und die  
Tourismusgemeinschaft DREI AM MAIN

Bild (von links nach rechts): Bärbel Wicht, Martina Albert (Gästeführung Odenwald e.V.), Renate Roth 
(DREI AM MAIN), Dorothea Zöller (Ausbilderin), Brigitte Kimpel-Koch, Angela Ibidapo (vhs Aschaf-
fenburg-Miltenberg), Antje Bärwinkel-Tretter, Birgit Hohm, Ulrike Ackermann (DREI AM MAIN), Katja 
Hartnagel, Ursula Filbert, Bernd Kahlert (Bürgermeister Miltenberg). Verhindert: Herbert Beckmann

-news.de Ihre Story.
Unser Publikum. Maximale Reichweite.



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates
Sitzungsdatum: Mittwoch, 24. 06. 2026, Beginn: 18:00 Uhr, Ende 20:37 Uhr, Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Herr Bürgermeister Kahlert eröffnet die heutige Sitzung des Stadtrates und stellt die form- und fristgerechte 
Ladung fest. Die Stadtratsmitglieder Herr Dr. Breunig, Herr Schlegel und Herr Wolf haben sich entschuldigt. 
Der Stadtrat ist beschlussfähig.

Lfd. Nr. 1	
Sanierung Grundschule: Vorstellung der Planung - Beratung und Beschlussfassung
Zunächst teilt Herr Bürgermeister Kahlert mit, dass die Stadt Miltenberg aufgrund der konstruktiven Be-
gleitung durch die Regierung von Unterfranken sowie der engagierten Unterstützung des Architekturbüros 
Knapp | Kubitza bereits eine unverbindliche Information über das Ergebnis der Antragsprüfung im Rahmen 
der Kommunalen Hochbauförderung nach Art. 10 BayFA erhalten habe. 
Diese positive Rückmeldung gebe der Stadt Miltenberg nicht nur zusätzliche Planungssicherheit, sondern 
eröffne zugleich weitere finanzielle Perspektiven. 
Zudem gibt Herr Bürgermeister Kahlert erfreulicherweise bekannt, dass die Stadt Miltenberg aus der 
kommunalen Bauinvestition zum Ausbau von Ganztagsangeboten im Rahmen des Sonderprogramms 
FAGplus15 auf den üblichen Fördersatz zusätzlich einen Aufschlag von 15 Prozentpunkten erhalte. 
Im Anschluss begrüßt Herr Bürgermeister Kahlert folgende an der Generalsanierung der Grundschule 
beteiligten und anwesenden Planer und Fachplaner
-	Herrn Dipl.-Ing. Knapp, Herrn Ühlein und Frau Mackert vom Architekturbüro Knapp | Kubitza Architekten,
-	Herrn Dipl.-Ing. (FH) Habermann vom Architekturbüro Götte Landschaftsarchitekten GmbH,
-	Herrn Dipl.-Ing. Metzger vom Ingenieurbüro Dreikant,
-	Herrn Deilmann und Herrn Schömig vom Ingenieurbüro Burmester & Partner Ingenieurgesellschaft mbH
-	Herrn Dipl.-Ing. (FH) Sälzer vom Ingenieurbüro kimmelmann + sälzer
welche nacheinander anhand verschiedener Präsentationen (Anlage 1 – 5) ihre jeweiligen Planungen vorstellen. 
Im Anschluss werden Rückfragen aus dem Gremium beantwortet.
Zunächst spricht Herr Stadtrat Heim die Verkehrssituation während der Erneuerung an. Diese sei bereits 
ohne Sanierung schwierig. Die geplanten Bäume am Schuleingang Richtung Setzgasse würden die ohnehin 
erschwerte Situation nicht verbessern. Er schlägt daher eine Drive-In Lösung vor.
Herr Dipl.-Ing. Metzger (Ingenieurbüro Dreikant) antwortet, dass dies ein allgemein bekanntes und immer 
wieder auftretendes Thema sei. Bis zum Start könne alles noch wie gewohnt genutzt werden. Da während 
der Sanierung nur zwei bis drei Busse zu koordinieren seien, sei dies ohne größere Probleme machbar. 
Die Bäume dienen lediglich zur Veranschaulichung, sodass hier auch andere Gestaltungsmöglichkeiten 
denkbar seien. Dass genügend Verkehrsfläche für die sogenannten „Eltern-Taxis“ geschaffen werde, um ein 
konfliktfreies Absetzen der Kinder zu ermöglichen, sei jedoch nicht machbar. So könne man sich nach alter-
nativen Plätzen umschauen, allerdings sehe er auch die Eltern in der Pflicht, sich entsprechend zu verhalten.
Im Zuge dessen fragt Herr Stadtrat Heim, warum die Parkplätze oberhalb des Friedhofs noch nicht saniert 
worden seien.
Herr Bauamtsleiter Beuchert erwidert, dass es hierzu aufgrund der erforderlichen denkmalschutzrechtlichen 
Genehmigung zu einer Verzögerung gekommen sei. Herr Dipl.-Ing. Knapp ergänzt, dass diese Idee recht 
neu war und nun zügig umgesetzt werde. 
Dass die Anzahl der geplanten Parkplätze angesichts der Anzahl an Lehrkräften zu gering ausfalle, kritisiert 
Herr Stadtrat Heim.
Herr Dipl.-Ing. Knapp betont jedoch, dass man nicht mehr Stellplätze schaffen könne und bereits die 
maximal mögliche Anzahl geplant habe. Herr Dipl.-Ing. (FH) Habermann vom Architekturbüro Götte 
Landschaftsarchitekten GmbH bestätigt dies.
Auf die Frage von Herrn Stadtrat Dr. Küster, ob eine angemessene Belüftung geplant sei, wird dies seitens 
des Ingenieurbüros Burmester & Partner Ingenieurgesellschaft mbH bestätigt. 
Frau Stadträtin Balleier spricht die im Bauausschuss abgelehnte zentrale Brandmeldeanlage (BMA) an. Der 
Ausschuss habe sich damals für eine dezentrale Hausalarmierung entschieden, da hier keine automatische 
Alarmierung der Polizei erfolge.
Das Ingenieurbüro Burmester & Partner Ingenieurgesellschaft mbH und Herr Hortig (Bauamt) betonen 
jedoch, dass sowohl die Stadtverwaltung als auch der Kommandant der Feuerwehr Miltenberg sowie alle an 
der Grundschulsanierung beteiligten Fachplaner den Einbau einer aufgeschalteten BMA empfohlen haben. 
Aufgrund dessen wird vorgeschlagen, diese Thematik erneut im Bauausschuss zu beraten, was von Frau 
Stadträtin Balleier befürwortet wird.



Nach der Beantwortung weiterer Rückfragen, bedankt sich Herr Bürgermeister Kahlert bei den anwesenden 
Planern und Fachplanern, welche nun die Sitzung bis auf das Architekturbüro Knapp | Kubitza verlassen. 
Im Anschluss stellen Frau Mackert und Herr Dipl.-Ing. Knapp die Kostenaufstellung der Grundschulsanierung 
anhand einer weiteren Präsentation (Anlage 6) vor. 
Aufgrund der Rückfrage von Herrn Stadtrat Betzwieser, ob eine eventuell geringer ausfallende Schüleranzahl 
Auswirkungen auf die Förderung habe, erklärt Herr Dipl.-Ing. Knapp, dass sich die Förderung am Ist-Zustand 
orientiere und die hierfür erforderliche Schüleranzahl nachgewiesen werden konnte. 
Ebenso fragt Herr Stadtrat Heim, ob bei den dargelegten Gesamtkosten die Baunebenkosten bereits 
einkalkuliert seien. Dies wird von Herrn Dipl.-Ing. Knapp verneint, da diese nicht Teil des Verfahrens seien. 
Die Baunebenkosten i. H. v. ca. sechs Millionen Euro seien allerdings anteilig förderfähig. Die Pauschalför-
derung würde ca. 15 Prozent betragen. Darüber hinaus kritisiert Herr Stadtrat Heim, dass die präsentierten 
Gesamtkosten im Vergleich zum Vorjahr um fünf bis sechs Millionen Euro teurer seien. 
Hierzu erläutert Herr Dipl.-Ing. Knapp, dass dies aufgrund der vorgenommenen Änderungsmaßnahmen 
(Heizhaus, Verkehrsplanung etc.) der Fall sei. 
Zuletzt fragt Herr Stadtrat Huhn nach dem Wiederverkaufswert der Container und ob diese Einnahme 
bereits in den Kosten berücksichtigt werde.
Herr Dipl.-Ing. Knapp antwortet, dass man mit einem Wiederverkaufswert von 50 bis 60 Prozent des Kauf-
preises rechne. Diese Einnahme müsse noch von den Gesamtkosten abgezogen werden.
Anschließend kommt es zur Beschlussfassung.
Mehrheitlich beschlossen	�  Ja 17  Nein 1  Anwesend 18  Befangen 0  
Der vorgestellten Planung zur Generalsanierung der Grundschule Miltenberg wird zugestimmt. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die Projektumsetzung mit den beteiligten Fachplanern weiterhin voranzutreiben. 

Lfd. Nr. 2	
Vorstellung der neuen Schulleiterin der Grundschule Miltenberg – Information
Die Regierung von Unterfranken hat mit Wirkung vom 01. 08. 2026 Frau Andrea Maier-Graf zur Schulleiterin 
der Grundschule Miltenberg ernannt. 
Herr Bürgermeister Kahlert beglückwünscht zunächst Frau Maier-Graf und bedankt sich bei der bishe-
rigen Interimsschulleiterin und stellvertretenden Schulleiterin Frau Kissel-Dauber für die geleistete und 
kommunikative Arbeit in den letzten Monaten. Im Anschluss stellt sich Frau Maier-Graf dem Gremium vor.

Lfd. Nr. 3	
Neuerungen durch den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung – Information
Die derzeitige kommissarische Schulleiterin, Frau Kissel-Dauber, informiert über die stufenweise Einführung 
des Rechtsanspruchs auf ganztägige Betreuung für Grundschulkinder sowie dessen Umsetzung an der 
Grundschule Miltenberg. 
Ab dem Schuljahr 2026/2027 gilt dieser Anspruch zunächst für alle Schülerinnen und Schüler der ersten 
Jahrgangsstufe. In den darauffolgenden Schuljahren wird er schrittweise auf die weiteren Klassenstufen 
ausgeweitet, sodass ab dem Jahr 2029 alle Grundschulkinder einen Rechtsanspruch auf ganztägige Be-
treuung haben werden.
Anschließend beantwortet Frau Kissel-Dauber organisatorische Rückfragen aus dem Gremium. 

Lfd. Nr. 4	
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 17. Juni 2026 gibt Herr Bürgermeister Kahlert Folgendes bekannt:
Die Stadt Miltenberg beschließt die Vergaben der Erdarbeiten zur Sanierung der Grübe in Mainbullau an das 
wirtschaftlichste Angebot i. H. v. 94.004,05 € und ermächtigt den Bürgermeister mit der Auftragserteilung. 

Lfd. Nr. 5	
Berichtswesen – Informationen
Seitens der Stadt Miltenberg ist nichts zu berichten.

Lfd. Nr. 6	
Informationen/Anfragen
Seitens der Stadtverwaltung erfolgen keine Informationen.
Bernd Kahlert			   Dana Klein
1. Bürgermeister			   Schriftführer/in



Messeeinzug Samstag, 29. August 2026, 14.30 Uhr –  
Miltenberger Kinder gesucht!

Anmeldungen bitte per E-Mail bis Freitag, 21. 08. 2026, 12.00 Uhr, an:
doerrich@stadtbuecherei-miltenberg.de

Bitte bei der Anmeldung angeben:
	 - Vor- und Nachname
	 - Wohnort (vorrangig Miltenberger Kinder inkl. Stadtteile)
	 - Alter
	 - gewünschte Position:
		  Einzugskind (nur Kinder ab 4 bis 12 Jahren)
 	  	 Schilderträger (nur Kinder ab 10 bis 14 Jahren)
		  Bänderbaumkind (nur Kinder ab 7 bis 12 Jahren)	

	 - entscheidend ist das Alter am Einzugstag

Gesucht werden auch jeweils drei bis sechs Begleitpersonen für drei Kindergruppen. 

Es dürfen ausschließlich und ohne Ausnahme nur angemeldete Kinder mitlaufen!
Bei Verhinderung wird um eine Abmeldung gebeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Allgemeine Informationen
•	 Treffpunkt: um 12.30 Uhr, am Westeingang der Alten Volksschule.
Bitte seien Sie spätestens um 13.00 Uhr da. 
•	Wegen des meist großen Andrangs muss mit Wartezeiten gerechnet werden. 
•	Bis zum Abmarsch warten die Kinder auf dem Platz vor der Alten Volksschule. Eine Beaufsichtigung 

durch das Messeteam ist nicht möglich. Die Eltern werden daher gebeten, selbst auf ihre Kinder zu 
achten.

•	Abmarsch zum Aufstellungsort des Einzugs: ca. 14.00 Uhr.

Kostüme
•	Kostüme werden von der Messeleitung bereitgestellt (Ausnahme Schilderträger)
•	Zwingend ist eine Unterbekleidung, die unter dem teilweisen sehr kurzen und ärmellosen Kostüm kaum 

zu sehen ist (bei guter Witterung z. B. Radlerhose und ärmelloses Shirt).
•	Bei schlechter Witterung kann ein langes weißes oder rotes Shirt und eine lange weiße, rote oder schwarze 

Leggins unter dem Kostüm getragen werden. Schirme oder Regenschutz können nicht bereitgestellt 
werden.

Hinweis Schilderträger
•	Die Vergabe der Schilder erfolgt nach dem zeitlichen Eingang der Anmeldung.
•	Kinder, die sich für ein Schild angemeldet haben, melden sich bitte bis spätestens 13.00 Uhr am Treff-

punkt. Ansonsten wird das Schild anderweitig vergeben.
•	Da für die Schilderträger keine Kostüme vorgesehen sind, sollte Ihr Kind angemessen gekleidet sein 

(wünschenswert Trachtenkleidung; keine Sportkleidung).

Allen teilnehmenden Kindern und Eltern bereits jetzt herzlichen Dank!



VEREINSNACHRICHTEN

Beratungsstelle 
für seelische Gesundheit
AWO Sozialpsychiatrischer Dienst Miltenberg
Unsere Einrichtung steht allen Menschen offen, 
die selbst oder als Angehörige von seelischen Be-
lastungen oder Erkrankungen betroffen sind und 
Unterstützung suchen. 
Die Öffnungszeiten sind Montag – Donnerstag von 
9 – 16 Uhr (Mittagspause 12 – 12.30 Uhr), Freitag 
9 – 12 Uhr. Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, 
Telefon 0 93 71/8 03 25, E-Mail spdi-miltenberg@
awo-unterfranken.de, Homepage www.spdi-mil.de
Ergänzende Hilfen bekommen Sie in den Fachbe-
reichen:
•	Betreutes	Wohnen:	Tel.	0	93	71/66	84	00
•	AWO	AKTIV	–	Zuverdienst:	Tel.	01	51/22	13	06	18
•	Tageszentrum:	Tel.	0	93	71/66	01	88	
 – Café Atrio, Tel. 0 93 71/66 84 01

Gartenfest im Museum Stadt 
Miltenberg
Der Freundeskreis Museum der Stadt Miltenberg lädt 
seine Mitglieder und Garteninteressierte am Mitt-
woch, den 29. Juli 2026 zu seinem Gartenfest hoch 
über den Dächern am Miltenberger Marktplatz ein.
Ab 18 Uhr haben Sie die Möglichkeit den Abend im 
außergewöhnlichen Ambiente des Museumsgartens 
zu verbringen und können bei angeregten Gesprä-
chen den Sonnenuntergang über dem Main und dem 
Schwarzviertel genießen. Für das leibliche Wohl mit 
Getränken und Snacks ist gesorgt.
Der Zugang zum Museumsgarten ist über den Mu-
seumshof (Marktplatz 171) bzw. die Außentreppe am 
Gebäude Marktplatz 169 möglich. Bei Regen treffen 
wir uns gut beschirmt im Museumshof.
Der Erlös des Fests ist für den Erhalt des von Mit-
gliedern des Freundeskreises gepflegten Museums-
gartens bestimmt.

Palliative Care Beratungen 
Eine schwere Erkrankung oder ein hohes Alter, 
bringt vieles durcheinander. Fragen, Sorgen und 
Unsicherheiten gehören oft dazu. Sie müssen damit 
nicht allein sein.

Viele Menschen fragen sich: „Dürfen wir uns jetzt 
schon an den Hospizverein wenden – oder ist es noch 
zu früh?“ Unsere Antwort ist ganz klar: Sie dürfen 
sich jederzeit bei uns melden. Es gibt kein „zu früh“.
Oft tut es gut, frühzeitig mit jemandem zu sprechen, 
der zuhört, informiert und Orientierung geben 
kann. Wir beraten Sie in Ruhe zu allen Fragen rund 
um Krankheit, Abschied und Unterstützungsmög-
lichkeiten. 

Gemeinsam schauen wir, welche Hilfen für Sie 
passend sind. Unsere Beratung ist kostenfrei und 
unverbindlich. Sie finden uns in der Römerstraße 
51, 63785 Obernburg, Telefon 0 60 22/7 09 30 84, 
E-Mail info@hospizverein-miltenberg.de, www.
hospizverein-miltenberg.de

Ihr Koordinatoren Team

Kreuzbund Miltenberg
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für 
 Suchtkranke und Angehörige
Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:
Miltenberg 1, Selbsthilfegruppe Sucht
für Jung und Alt: Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg, 0 93 78/17 86,
Ullrich Kesseler, 01 71/2 02 64 04
14-tägig in allen ungeraden Kalenderwochen, 
donnerstags, 18.30 – 20.30 Uhr
Miltenberg 2: Café fArbe (Caritasgebäude),
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Werner Reichl, 0 93 71/16 23,
dienstags, zweiwöchentlich in ungeraden KW, 
19.30 – 21.30 Uhr
Miltenberg 3: Café fArbe (Caritasgebäude), 
Hauptstraße 60, 63897 Miltenberg
Hans-Wolfgang Reichel, 0 93 71/6 69 86 58,
montags, 19.00 – 21.00 Uhr
Frauengesprächskreis Miltenberg:
Café fArbe (Caritasgebäude), Hauptstraße 60,
63897 Miltenberg, Gabi Reichl, 0 93 71/16 23,
letzter Dienstag im Monat, 19.30 – 21.30 Uhr

Veranstaltungen veröff entlichen
Jetzt Termine teilen auf meine-news.de/event



Online-Tagung am 8. Oktober: 

Der Dauerwald – ein Konzept 
für die Waldbewirtschaftung 
im Klimawandel
Fünf Themen | fünf Vorträge | fünf Referenten: 
Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, veranstalten die 
Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 
Naturgemäße Waldwirtschaft (ANW) eine kosten-
freie Online-Tagung zur Dauerwaldbewirtschaftung.
Von 10 – 15 Uhr zeigen fünf Kurzimpulse Chancen, 
Möglichkeiten und Herausforderungen des Dauer-
waldprinzips auf.
Überführungsstrategien von Altersklassenwäldern in 
Dauerwälder, Wald und Wild im Dauerwald und die 
Frage: Wie wirtschaftlich ist ein Dauerwald, stehen 
bei der Online-Tagung für Waldbesitzende und 
forstliche Praktiker auf der Agenda.
Anmeldungen sind möglich unter: 
https://tinyurl.com/4z32re9w und über die Home-
page AELF Karlstadt: https://www.aelf-ka.bayern.de/

Trauercafé – Wenn der Mensch 
den Menschen braucht
Der Ökumenische Hospizverein lädt Hinterbliebene 
herzlich zum Trauercafé ein – einem Ort, an dem 
Trauer Raum bekommt und Austausch in geschützter 
Atmosphäre möglich ist. Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die Unterstützung suchen, ihre Gefühle 
teilen möchten oder einfach nicht allein sein wollen.
Der Rückhalt innerhalb der Gruppe kann für Trau-
ernde eine wertvolle Stütze sein. Die Erfahrung, dass 
es richtig und wichtig ist, Gefühle zuzulassen, kann 
den Trauerprozess erleichtern. 

Obernburg: 
Jeden dritten Samstag im Monat, 15 – 17 Uhr, in 
den Räumen des Ökumenischen Hospizvereins 
Obernburg, Römerstraße 51.
Termine: 18.7.26, 15.8.26, 19.9.26, 17.10.26, 1.11.26, 
19.12.26

Amorbach: 
Jeden zweiten Samstag im Monat, 15 – 17 Uhr, 
Bayerisches Rotes Kreuz, Am Bürgerpark 1.
Termine: 11.7.26, 8.8.26, 12.9.26, 24.10.26, 14.11.26, 
12.12.26
Eine Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.
Für Rückfragen steht der Hospizverein telefonisch 
unter 0 60 22/7 09 30 84 zur Verfügung.

Informationen für pflegende 
Angehörige 
Menschen, die im häuslichen Umfeld Pflegebedürf-
tige nicht erwerbsmäßig betreuen und versorgen, 
stehen dabei unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung. Dieser Versicherungsschutz ist 
für die Pflegenden beitragsfrei.  Der zuständige Un-
fallversicherungsträger – in Bayern die Kommunale 
Unfallversicherung Bayern – springt ein, wenn sie 
bei der Pflegetätigkeit einen Arbeitsunfall erleiden 
oder auf den direkten Wegen von und zu den 
Pflegebedürftigen verunglücken. Dieser gesetzliche 
Unfallversicherungsschutz ist vielen Betroffenen 
jedoch nicht bekannt. Einige Publikationen liegen 
im Rathaus zur Abholung bereit. 

„Geschlossene Trauergruppe“
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Mil-
tenberg e. V. bietet als zusätzliches Angebot zur 
Trauerarbeit eine „geschlossene Trauergruppe“ ab 
September 2026 an.
An sieben Terminen finden die Treffen mittwochs 
im 14-tätigen Rhythmus von 18.30 Uhr – 20.30 Uhr 
in den Räumen des Hospizvereins, Römerstr. 51 in 
Obernburg statt.
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 16. 09. 2026 
statt. Eigens geschulte Trauerbegleiter begleiten Sie 
in der geschlossenen Trauergruppe.
Eine vorherige Anmeldung ist unter der Telefon 
0 60 22/7 09 30 84 erforderlich.
Rufen Sie uns einfach bei Interesse an und informieren 
Sie sich über unser weiteres Angebot.



Wie beeinflusst unsere Ernährung die geistige Fitness 
im Alter? Dieser Frage widmet sich der dreistündige 
Workshop „Genussvoll gegen das Vergessen – Ernäh-
rung im Alter und geistige Fitness“, der interessierte 
Seniorinnen und Senioren sowie Angehörige zu 
einem informativen und genussvollen Abend einlädt.
Im ersten Teil des Workshops erhalten die Teilneh-
menden einen verständlichen Einblick in die Zu-
sammenhänge zwischen Ernährung, Gehirnleistung 
und allgemeinem Wohlbefinden im Alter. Welche 
Lebensmittel können Konzentration und Gedächt-
nis unterstützen? Welche Rolle spielen Vitamine, 
Flüssigkeitszufuhr und regelmäßige Mahlzeiten? 
Neben praktischen Alltagstipps geht es auch darum, 
wie gemeinsames Essen Lebensfreude und soziale 
Kontakte fördern kann.
Im anschließenden Praxisteil wird gemeinsam ein 
ausgewogenes und schmackhaftes Gericht zuberei-
tet. Dabei stehen einfache Rezepte, frische Zutaten 
und der gemeinsame Austausch im Mittelpunkt. Die 

Miltenberg und seine Musik-
schule    

Die Lehrkräfte stellen 
sich vor
Lernen Sie die Menschen kennen, die unsere Musik-
schule prägen. In unserer Portraitreihe stellen sich 
die Lehrkräfte persönlich vor und geben Einblicke in 
ihren musikalischen Werdegang, ihre pädagogischen 
Ziele und das, was ihnen im Unterricht in Miltenberg 
besonders am Herzen liegt.

Heute im Portrait: Frau Annette Bächler, Violine 
und Bratsche
„Ich bin Annette Bächler, in 
Hamburg geboren und aufge-
wachsen und mache seit meiner 
frühesten Kindheit Musik. Ich 
unterrichte Violine, Bratsche 
und Ensemble (Kammermusik 
und Orchester).
Meine Geige und vor allem das 
Ensemblespiel haben mein Le-
ben entscheidend positiv geprägt, was ich seit jeher 
versuche, auch an meine Schüler weiterzugeben. 
Ich liebe Kinder und mit ihnen zu arbeiten, sie zu 
motivieren und ihre Musikalität und motorischen 
Fähigkeiten zu wecken. Ich habe große Freude daran 
zu sehen, wie Intellekt, Gefühl und Technik im Mu-
sizieren verschmelzen und bei kleinen und großen 
Kindern ein musikalisches Gesamtwerk entsteht. 
Ich freue mich daran, begeisterte Kinderaugen zu 

sehen, wenn wieder ein besonders schönes Werk 
auf dem Notenständer landet oder wenn sich schier 
unüberwindbare Probleme mit Tipps und Tricks und 
etwas Fleiß in Luft auflösen und die Kinder über sich 
hinauswachsen. Noch mehr freut mich, wenn das 
Werk fertig erarbeitet ist und auch noch die Eltern-
augen vor Stolz leuchten, gerade nach erfolgreichem 
Additum und Preisen bei Wettbewerben.
Besonders schön ist es, wenn dann auch bei mei-
nen Schülern über das gemeinsame Musizieren in 
Orchester oder Kammermusik enge Freundschaften 
wachsen.
Warum Miltenberg? Als ich vor einigen Jahren be-
gann, am musischen Zweig des JBG zu unterrichten, 
lernte ich Waldemar Stockert und Sylvia Ackermann 
kennen und sehr wertschätzen. Meine Klasse wuchs 
und gedieh und so war ich sofort dabei, als ich die 
Anfrage bekam, bei einer Musikschulgründung mit 
so kompetenten und menschlich wertvollen Kollegen 
mitzuwirken.“
Sie interessieren sich für Unterricht? Anmeldungen 
und Schnupperstunden sind jederzeit möglich. 
Gerne beraten wir Sie und vermitteln den Kontakt 
zur passenden Lehrkraft.

Waldemar Stockert
Leiter der Musikschule Miltenberg e. V.
Hauptstr. 34, 63897 Miltenberg 
0 93 71/94 98 88-0 (Leitung) 0 93 71/94 98 88-1 
(Sekretariat) 
kontakt@musikschule-miltenberg.de 
www.musikschule-miltenberg.de 

Teilnehmenden erhalten Anregungen, wie gesunde 
Ernährung im Alltag unkompliziert umgesetzt werden 
kann – mit Genuss und Freude am Kochen.
Der Workshop verbindet Wissen, praktische Erfah-
rungen und geselliges Miteinander und zeigt, dass 
gesunde Ernährung weit mehr ist als bloße Nah-
rungsaufnahme: Sie kann einen wichtigen Beitrag zu 
Lebensqualität und geistiger Aktivität im Alter leisten.

Wann: 22. September 2026, 17:30 – 20:30 Uhr
Wo: Bürgerhaus Obernburg, Untere Wallstraße 24
Anmeldung: 0 93 71/6 69 49 20 oder 
info@bd-untermain.de   
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.   
Veranstaltet wird der Abend von der Beratungsstelle 
Demenz Untermain und der Beratungsstelle für Seni-
oren und pflegende Angehörige e.  V. im Rahmen der 
Woche der Demenz. Die Oecotrophologin Rebecca 
Kunz führt durch den Workshop. Gefördert wird das 
Projekt von der AOK Bayern. 

Genussvoll gegen das Vergessen – 

Ernährung im Alter und geistige Fitness



Hinweis zu Foto- und Videoaufnahmen: Während der Veranstaltung können Foto- und 
Videoaufnahmen gemacht werden, die für die Öffentlichkeitsarbeit des Landratsamts 
Miltenberg verwendet werden können (z. B. Website, Social Media, Printmedien).

Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die Teilnehmenden damit 
einverstanden. Wer nicht aufgenommen werden möchte, kann dies vor Ort der 
Veranstaltungsleitung mitteilen.

Weitere Informationen zum 
Masterplan Prävention:
stmgp.bayern.de/praevention

Weitere Informationen zum 
Masterplan Prävention:
stmgp.bayern.de/praevention

Weitere Informationen zum 
Masterplan Prävention:
stmgp.bayern.de/praevention

Landkreis Miltenberg

MIA - Mil in Action
Sport für alle. Sport für dich.

kostenfrei 

mitmachen!

Ruckfragen / Kontakt:  gesundheitsregionplus@lra-mil.de    09371 501-554
..

Qi Gong Miltenberg, Garten des 
Jugendhaus St. Kilian

22.06.2026 - 27.07.2026
montags, 18.00 - 19.00 Uhr

Nordic Walking Amorbach, Treffpunkt: Schloss-
platz - Eingang Seegarten

22.06.2026 - 27.07.2026
montags, 18.30 - 19.30 Uhr 

Yoga Kleinheubach, Evangelisches 
Gemeindehaus

30.06.2026 - 04.08.2026
Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr 

Nordic Walking Erlenbach, Treffpunkt:  
Eingang Bergschwimmbad

01.07.2026 - 05.08.2026
mittwochs, 19.00 - 20.00 Uhr

Alltagsfitness mit 
Achtsamkeit

Miltenberg, Sportgelände des 
TV-Miltenberg 

06.07.2026 - 10.08.2026
montags, 17.00 - 18.00 Uhr 

Stretching  
& Mobility

Wörth, Alter Sportplatz am 
Jugendtreff

07.07.2026 - 11.08.2026
dienstags, 19.00 - 20.00 Uhr 

Yoga für Kinder 
(6–12 Jahre)

Miltenberg, Sportgelände  
des TV-Miltenberg

Mo, Di, Mi, 03. - 05.08.2026 
jeweils 9.30-10.30 Uhr

Mo, Di, Mi, 10. - 12.08.2026
jeweils 9.30-10.30 Uhr

Outdoorfitness Bürgstadt, Treffpunkt:  
Stutzparkplatz am Waldrand

11.08.2026 - 15.09.2026
dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr

Qi Gong Miltenberg, Sportgelände  
des TV-Miltenberg

14.09.2026 - 19.10.2026
montags, 17.30 - 18.30 Uhr

Weitere Infos 
zu den 
Angeboten

Mitmach-Angebote für jung oder alt, sportlich oder Einsteiger. Jeder kann 
kostenfrei und ohne Anmeldung mitmachen und direkt loslegen.



•	EUTB Miltenberg 
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit 
(drohender) Beeinträchtigung 
Luitpoldstr. 1, 63897 Miltenberg, Telefon: 0 93 71/ 
9 49 34 87, E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de, www.
teilhabeberatung.de.
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur Rehabi-
litation und Teilhabe Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhöhe 
unverbindlich und kostenfrei.

•	�Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e. V.,
	 Offene Hilfen
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 
0 60 22/2 64 02-14, E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe- 
miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de .
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote 
für Menschen mit Behinderungen in allen Alters-
gruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge und 
Urlaubsreisen.
Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinde-
rungen zu sozialrechtlichen Themen beraten werden.

•	Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon: 
0 93 71/5 01-5 67 oder 01 52/24 84 69 22, E-Mail: 
inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de.

Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, Lehr-
personal und weitere Personen erhalten hier ein 
ergänzendes unabhängiges Angebot zu anderen 
Beratungs- und Fördereinrichtungen über optimale 
Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten unterschied-
licher Förderbedarfe, über Inklusion an Schulen, 
schulische Fördermöglichkeiten, Einschulung und 
relevante rechtliche Aspekte.

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung

•	Integrationsfachdienst Aschaffenburg 
Der IFD Aschaffenburg unterstützt als kostenlose 
Beratungsstelle Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
zum Thema „Arbeit und Beeinträchtigung, Inklusion 
am Arbeitsplatz und Förderung und Sicherung der 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen. 
Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.ifd-ab.de 

•	�Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber 
in Bayern

Der EAA unterstützt als kostenlose Beratungsstelle 
Arbeitgeber zum Thema „Arbeit und Beeinträchti-
gung, Inklusion am Arbeitsplatz und Förderung und 
Sicherung der Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen. 
Weitere Informationen sind auf der aufgeführten 
Homepage zu finden: www.eaa-bayern.de

•	Bezirk Unterfranken
Zu festen Terminen berät im Landratsamt Miltenberg 
ein Mitarbeiter des Bezirks besonders im Hinblick 
auf Eingliederungshilfen und Kostenübernahmen 
von Hilfsmitteln kostenfrei. 
Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine: 
www.bezirk-unterfranken.de/soziales/
sozialleistungen1/beratungsangebote .

•	�Kommunale Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Miltenberg

Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit 
(drohender) Beeinträchtigung wie etwa Barrieren im 
Straßenverkehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, 
inklusive Projekte: Landratsamt Miltenberg, Brücken-
str. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 0 93 71/5 01-5 51, 
E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.
landkreis-miltenberg.de.

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Die Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige hat ihre Sprechzeiten erweitert: 
Büro Obernburg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Mittwoch von 14 bis 16 Uhr, Untere Wallstraße 
24, 63785 Obernburg
Büro Miltenberg: Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Montag und Dienstag von 14 bis 16 Uhr
Brückenstraße 19, 63897 Miltenberg
Zentrales Telefon: 0 93 71/6 69 49 20, E-Mail info@
seniorenberatung-mil.de, www.seniorenberatung-
mil.de 

Feuerwehr Miltenberg
Techn. Dienst: Montags 19.30 Uhr
 
Jugendfeuerwehr Miltenberg: 
Freitags 17 – 19 Uhr (außer Schulferien)

Kinderfeuerwehr Miltenberg „die kleinen 
Helden“: Donnerstags 17 – 18 Uhr (außer 
Schulferien). 

Die Kinder der Jugendfeuerwehr und Bambini-
feuerwehr sind in Gruppen eingeteilt und treffen 
sich jede Woche.



Im Rahmen des Ökumenischen Gemeindefestes 
wird am Samstag, 25. Juli um 16.30 Uhr und am 
Sonntag, 26. Juli um 14.30 Uhr das Luther-Musical 
„ Das Geheimnis der Wartburg“ von Henrike Thies-
Gebauer in der evangelischen Johanneskirche in 
Miltenberg aufgeführt.
Die drei Chorgruppen der Ökumenischen Kinder- und 
Jugendkantorei – Vorkinderchor (Vorschulkinder - 2. 
Klasse), Kinderchor (3. - 6. Klasse) und Jugendchor 
(ab der 7. Klasse) unter Leitung von Eva Schmid, 
Margarete Faust und Michael Bailer – führen mit 
diesem Singspiel gemeinsam einen kleinen aber 
bedeutsamen Ausschnitt aus der Lebensgeschichte 
von Martin Luther auf. Dabei tauchen sie in die Welt 
der Wartburg ein – jener Burg in Thüringen, auf der 
Martin Luther einst Zuflucht fand und die Bibel ins 
Deutsche übersetzte. Das Singspiel erzählt von Martin 
Luther und von Hoffnung, Gnade und Vergebung als 
Geschenk Gottes. Im Mittelpunkt des Stücks steht 

Beim Probebeginn der Ökumen. Kinder- und Jugendkantorei auf Burg Rothenfels. Foto: Margarete Faust

Singspiel der Ökum. Kinder- und Jugendkantorei

Das Geheimnis der Wartburg
die Frage: Wie werden wir frei von dem, was uns 
belastet? Die Antwort, die Martin Luther einst der 
Welt gab, ist auch die Botschaft des Stücks: Nicht 
durch gute Taten, nicht durch Geldzahlungen oder 
Ablassbriefe erkaufen wir uns Vergebung – sondern 
allein durch Gottes Gnade.
Die Chöre werden vom versierten Instrumentalen-
semble musikalisch schwungvoll und einfühlsam 
begleitet: Doris Waschbüsch (Querflöte), Elmar 
Schmid (Violine), Petra Seizer (Viola), Paul Schmid 
(Violoncello), Ansgar Waschbüsch (Fagott), Michael 
Eckerlein (Cajon) und Michael Bailer (Keyboard).
Alle sind herzlich eingeladen ein Singspiel zu erle-
ben, das berührt, das zum Nachdenken einlädt und 
das zeigt, was Kinder und Jugendliche zu leisten 
imstande sind, wenn sie gemeinsam auf eine Burg 
(Rothenfels) ziehen, proben und so die Geschichte um 
den geheimnisvollen Junker Jörg auf der Wartburg 
lebendig werden lassen. Der Eintritt ist frei.

Arbeitsrecht | Baurecht | Erbrecht | Familienrecht  | Handels- & Gesellschaftsrecht | Gewerblicher Rechtschutz 
Medizinrecht | Miet- und Immobilienrecht | Sozialrecht | Strafrecht | Verkehrsrecht | Vertragsrecht

Wir bieten Ihnen Kompetenz in unserem breiten Spektrum der angebotenen  
Rechtsgebiete, um Ihnen außergerichtlich und gerichtlich zu Ihrem Recht zu verhelfen.

Rechtsanwälte
Klaus huhn • chRistoph laas • peteR huhn

Huhn & Kollegen
Steingässerstraße 4
63897 Miltenberg

Tel.: 0 93 71-30 60, Fax 0 93 71-72 98
rae-huhn@t-online.de
www.rechtsanwalt-miltenberg.de



VERANSTALTUNGSKALENDER

Freitag, 17.07.2026
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Samstag, 18.07.2026
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Kombiführungen Museum Stadt & Museum Burg 
Miltenberg, Museum Burg Miltenberg, 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Renaissance-Garten des Museums mit Bernd Lutz, 
Anmeldung verwaltung@museen-miltenberg.de, 
Kasse Museum Stadt Miltenberg, 11:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg zum Kennen-
lernen, Tourist Information am Engelplatz, 10:30 
Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 09:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

n Miltenberg
KLANG RAUM MATINÉE 2026 – Orgelmatinée mit 
Niklas Steinzer, Bessenbach, Stadtpfarrkirche St. 
Jakobus d. Ältere, Hauptstraße 166, 11:30 Uhr bis 
12:00 Uhr

Sonntag, 19.07.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Raphael Steiner live – Konzert im Rahmen der 30. 
Theatertage auf der Mildenburg, Burghof, Conra-
dyweg 20, 20:00 Uhr
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr

Montag, 20.07.2026
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Al-Anon Angehörige von Alkoholiker/innen, Evang. 
Pfarramt, Burgweg 44 (bitte den Schildern folgen), 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
n Miltenberg
Montagsforum „Sei klug und halte dich an Wunder“ – 
Ein Gedicht-Abend mit Werken von Mascha Kaléko, 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg, Bürgstädter Straße 
8, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Dienstag, 21.07.2026
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr



n Miltenberg
Freie evangelische Gemeinde (FeG) – Hauskreis, 
Martin & Carmen Godin, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Mittwoch, 22.07.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 09:00 
Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr

Donnerstag, 23.07.2026
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Unfair, 
Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 194, 15:30 
Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 13:00 
Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag, 24.07.2026
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Cyrano de Bergerac, 
Burghof, Conradyweg 20, 20:00 Uhr

n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, 25.07.2026
n Miltenberg
Ökumenisches Gemeindefest der ACK Miltenberg, 
Evangelisches Gemeindehaus, Burgweg 38 – 42, 
15:00 Uhr bis 23:00 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
30. Theatertage Mildenburg – Der Froschkönig, 
Burghof, Conradyweg 20, 16:00 Uhr
n Miltenberg
KLANG RAUM MATINÉE 2026 – Orgel plus Chor mit 
Canta!Cantrix, Sylvia Ackermann (Orgel, Leitung), 
Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ältere, Hauptstraße 
166, 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg zum Kennen-
lernen, Tourist Information am Engelplatz, 10:30 
Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 09:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wohnung oder Haus  
zum Kauf gesucht – 

gerne renovierungsbedürftig!
Zuverlässige und  

diskrete Abwicklung

Telefon/WhatsApp:  
0155-67 29 07 21



Sonntag, 26.07.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Ökumenisches Gemeindefest der ACK Miltenberg, 
Evangelisches Gemeindehaus, Burgweg, 38 – 42, 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Kulturcafé, Burg Miltenberg, Conradyweg 20, 16:00 
Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, 27.07.2026
n Miltenberg
Führung im Museum Burg: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Klangfeuerwerk auf der Burg der Musikschule Milten-
berg – Kultursommer auf der Mildenburg, Burghof, 
Conradyweg 20, 18:30 Uhr

Dienstag, 28.07.2026
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Freie evangelische Gemeinde (FeG) – Hauskreis, 
Martin & Carmen Godin, , 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Mittwoch, 29.07.2026
n Breitendiel
Bücherei geöffnet, Pfarrgemeindehaus, Mudtalstraße 
3, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
n Breitendiel
Atemtherapiegruppe Miltenberg e. V., Pfarrheim, 
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e.  V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 09:00 
Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Taschenlampenführung Mildenburg für Familien 
mit Dorothea Zöller, Anmeldung verwaltung@
museen-miltenberg.de, Tor der Mildenburg, 21:00 
Uhr bis 22:00 Uhr
n Miltenberg
Poetry Slam: Ein Wettstreit der Worte – Kultursom-
mer auf der Mildenburg, Burghof, Conradyweg 20, 
19:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Miltenberg
Führung im Museum Stadt: Miltenberg 14 Uhr, 14:00 
Uhr bis 15:00 Uhr

Donnerstag, 30.07.2026
n Miltenberg
Sommerkonzert von „Voice´N´Noise“ & „Katalda Pro-
ject“ – Kultursommer auf der Mildenburg, Burghof, 
Conradyweg 20, 19:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

„„„„„

Anette Jonas

 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

✆

 

Zwei Brüder 
suchen
Zwei-
Familien
haus
zu kaufen!



n Miltenberg
Vorlesezeit für Kinder von 4 bis 7 Jahren: Der Schatz 
von Atlantis, Stadtbücherei Miltenberg, Hauptstraße 
194, 15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg 14 Uhr, Tourist 
Information am Engelplatz, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkthalle Miltenberg und der Kost-nix Laden, 
Gewerbegebiet Miltenberg-West, Im Bruch 22, 13:00 
Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag, 31.07.2026
n Miltenberg
Mildenburg lacht! Mit Thomas Poppe und Gästen 
– Kultursommer auf der Mildenburg, Burghof, Con-
radyweg 20, 19:30 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, 01.08.2026
n Miltenberg
Kombiführungen Museen & Altstadt, Museum Stadt 
Miltenberg, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
n Miltenberg
KLANG RAUM MATINÉE 2026 – Orgel plus Flöte 
mit Michael Dorn (Orgel), Martin Schmid (Flöte), 
Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ältere, Hauptstraße 
166, 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr

n Miltenberg
Renaissance-Garten des Museums mit Bernd Lutz, 
Anmeldung verwaltung@museen-miltenberg.de, 
Kasse Museum Stadt, 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Klassische Stadtführung: Miltenberg zum Kennen-
lernen, Tourist Information am Engelplatz, 10:30 
Uhr bis 11:30 Uhr
n Miltenberg
Stadtbücherei Miltenberg // Literatur · Medien · 
Treffpunkt, Hauptstraße 194, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
n Miltenberg
Flohmarkt Tierhilfe Miltenberg e. V., Laurentiusstraße 
19A, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
n Miltenberg
Brauerei-Erlebnis: Miltenberg 14 Uhr, Brauhaus Faust, 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
n Miltenberg
Sommernachtslieder und KlangKunst mit dem En-
semble „KlangArt“ – Kultursommer auf der Milden-
burg, Burghof, Conradyweg 20, 19:30 Uhr

Bürgstädter Str. 21, Miltenberg, Tel. 0 93 71/39 89

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
in der Bürgstädter Straße

Weintage im Hof
22. 07. bis 27. 07. 2026



MÜLLABFUHRTERMINE

Geisenhof
üblicher Abfuhrtag Mittwoch
Bio Restmüll Bio
Papier Gelber Sack
22.07. 29.07. 05.08.
19.08. 26.08. 02.09.
16.09. 23.09. 30.09.
14.10. 21.10. 28.10.

Müllabfuhrtermine 2026
Gesamter Stadtbereich Miltenberg
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Bio Restmüll Bio
Papier Gelber Sack

21.07. 28.07.
11.08. 18.08. 25.08.
08.09. 15.09. 22.09.
06.10. 13.10. 20.10.

Berndiel, Breitendiel, Mainbullau, 
Monbrunn, Schippach, Wenschdorf
üblicher Abfuhrtag Dienstag
Gelber 
Sack

Bio Papier Bio
Restmüll

21.07. 28.07. 04.08.
11.08. 18.08. 25.08. 01.09.
08.09. 15.09. 22.09. 29.09.
06.10. 13.10. 20.10. 27.10.

Müllabfuhr beginnt im 
Sommer bereits um 6 Uhr
Die Kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg weist darauf hin, dass die Müllabfuhr 
während der Sommermonate vom 1. Juni bis zum 
20. September früher am Tag beginnt, nämlich 
bereits um 6 Uhr.
Die Bürgerinnen und Bürger werden daher gebe-
ten, die Abfallbehälter, gelben Wertstoffsäcke und 
gegebenenfalls auch Sperrmüll, Altholz und Elekt-
rogroßgeräte rechtzeitig zum Abfuhrbeginn um 6 
Uhr zur Abholung bereitzustellen. Die Abfallbehälter 
müssen so bereitgestellt werden, dass sie auf den 
ersten Blick sichtbar sind. Zudem kann man die 
Müllwerker unterstützen, wenn man die Behälter mit 
dem Griff zur Straße hin positioniert. Von Montag, 
21. September, an beginnt die Müllabfuhr wieder 
zur gewohnten Zeit. 

Infos zu Grüngutsammelplätzen
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 
wurden die Öffnungszeiten in Bürgstadt mit den 
Öffnungszeiten des Miltenberg-Kleinheubacher 
Grüngutsammelplatzes abgestimmt. Dabei wur-
de darauf geachtet, dass an jedem Wochentag 
Grüngutabfälle entsorgt werden können. Es wird 
ausdrücklich gebeten, auf den Grüngutsammelplätzen 
keine Transportverpackungen zu hinterlassen und bei 
der Bündelung von Grüngutabfällen keine Kunststoff-
schnüre oder Draht, sondern nur organische Materialien 
zu verwenden. Äste und Stammteile werden nur bis 
zu einem Durchmesser von 15 cm angenommen. 
Wurzelstöcke können nicht mehr angeliefert werden. 
Diese sind auf der Müllumladestation Erlenbach oder 
der Kreismülldeponie Guggenberg zu entsorgen. Vor 
der Anlieferung ist anhaftendes Erd- und Steinma-
terial zu entfernen. Die Möglichkeit zur kostenlosen 
Grüngutanlieferung gilt nur für Grundstücke, welche 
auch an die Müllabfuhr angeschlossen sind.

Öffnungszeiten der 
Grüngutsammelplätze 

Miltenberg/Kleinheubach
Sommerzeit: 1. April bis einschl. 31. Oktober
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 13.00 - 18.00 Uhr

Bürgstadt
Sommerzeit: 15. März bis einschl. 31. Oktober
Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
  17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 14.00 – 18.00 Uhr



Abfallberatung 
Telefonnummern: 09371 / 501 – 380 und – 384  
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Abfallservice
Reklamationen für die Fraktionen Restabfall, Bio-
abfall, Papier und Sperrmüll / Altholz / Elektrog-
roßgeräte
Telefon: 0800 0412412
E-Mail: abfallservice@lra-mil.de
Telefonzeiten Abfallservicestelle
Montag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 16:30 Uhr

Donnerstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr

Sperrmüll-Anmeldung Online
https://www.landkreis-miltenberg.de/themen/
abfall/sperrmuell.html

Gelbe Wertstoffsäcke
Firma Remondis, Telefon: 0800 1223255

An-/ Ab- und Ummeldungen von Mülltonnen (nur 
durch Eigentümer), Gebühren, Satzung
Telefonnummer 0 93 71/5 01-2 61
E-Mail: zag@lra-mil.de

Informationen zur Kommunalen Abfallwirtschaft beim  
Landratsamt Miltenberg:

Für private Anlieferungen ist eine Voranmeldung 
nötig. Diese erfolgt über den Link: https://www.
terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg. 

Für Personen ohne Internetzugang besteht die 
Möglichkeit, sich von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr, unter der Telefon-Nr. 
0 93 71/5 01-3 92 anzumelden. 

Für die Anmeldung benötigen Sie die Objektnummer. 
Nach erfolgreicher Anmeldung wird eine Terminbe-
stätigung übersandt Diese ist bei der Anlieferung 
zwingend vorzulegen. 

Auf allen Abfallwirtschaftsanlagen ist die Zahlung der 
ggf. anfallenden Anliefergebühren mittels EC-Karte, 
Visa und Mastercard möglich.

Öffnungszeiten:
Kreismülldeponie Guggenberg, 
Telefon 0 93 78/7 40:
Montag, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 
12.45 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 
12.45 – 16.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Anlieferungen zum Wertstoffhof Süd in Bürgstadt, zur Müll
umladestation in Erlenbach und Kreismülldeponie in Guggenberg 

Müllumladestation Erlenbach, 
Telefon 0 60 22/61 43 67:
April bis Oktober:
Montag – Mittwoch: 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 8:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 13:00 Uhr. 
Wertstoffhof Süd Bürgstadt, 
Telefon 08 00/0 41 24 12:  
April bis Oktober:
Mittwoch: 12.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof 
Bürgstadt keine Elektrogroßgeräte, Problemab-
fälle sowie Garten- und Grünabfälle angenommen 
werden. Die Annahme aller anderen Abfälle erfolgt 
nur in haushaltsüblicher Mengen (ab 0,5 m³ wird 
für Bauschutt ein Transportzuschlag erhoben)
Ermittlung anfallender Abfallgebühren beim 
Wertstoffhof in Bürgstadt:
Hier wurde, wie bei Wertstoffhöfen üblich, auf den 
Einbau einer Waage verzichtet. Sofern Freimengen 
überschritten werden oder grundsätzlich gebühren-
pflichtige Gegenstände zur Anlieferung kommen, 
werden anfallende Abfallgebühren anhand des 
Anliefervolumens geschätzt.  

Das Nachrichtenportal der Region, 
bei dem jeder kostenfrei mitmachen kann.-news.de



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg bittet alle Bürgerinnen und Bürger, bei der 
Entsorgung von Elektrokleingeräten keine Akkus und 
Batterien sowie sonstige nicht zur Sammelgruppe 
Elektrokleingeräte zugehörige Gegenstände in den 
Depotcontainern in den Gemeinden zu entsorgen. 
Auch bei den für Elektrokleingeräte mit Akku vorge-
sehenen Sammelcontainern müssen entnehmbare 
Akkus zwingend vorher aus den Geräten entnommen 
werden. Sie dürfen keinesfalls mit in die Container 
geworfen werden. Ist der Akku in einem Gerät fest 
verbaut, können diese weiterhin in den dafür vor-
gesehenen Container gegeben werden. Keinesfalls 
dürfen Akkus und Batterien lose in die Container 
eingegeben werden. 
Darüber hinaus finden sich zunehmend Gegenstände 
wie Auto-Batterien, Gasflaschen und Spraydosen 
in den Containern. Diese stellen, genauso wie lose 

eingegebene Akkus und Batterien, ein erhebliches 
Brand- und Sicherheitsrisiko für die Allgemeinheit 
und das mit Leerung und Verwertung des Contai-
nerinhalts eingesetzte Personal dar. 

Mehr Informationen über die Entsorgung von Elek-
trokleingeräten sind unter 
https://e-schrott-entsorgen.org/ sowie auf der Web-
seite des Landratsamtes oder in der AbfallApp MIL 
zu finden. Keinesfalls gehören diese in den gelben 
Wertstoffsack und oder in die Restmülltonne. 

Wenn sich die aktuelle Situation nicht verbessert, 
wird der Kommunalen Abfallwirtschaft keine 
andere Möglichkeit bleiben als die Container für 
Elektrokleingeräte einzuziehen und diese Geräte 
ausschließlich auf Wertstoffhöfen durch geschultes 
Personal anzunehmen.

Mehr Sorgfalt bei Entsorgung von Elektrokleingeräten über  
Depotcontainer nötig

Wie kann man die Bio- und Restmülltonnen im 
Sommer am besten füllen und wie füllt man die 
Papiertonne, um die Müllwerker zu unterstützen? 
Die kommunale Abfallwirtschaft hat einige Tipps:

Biotonne:
•	 Feuchtigkeit reduzieren: Soßen und Brühen ab-

gießen, Bioabfälle in Zeitungspapier, gebrauchte 
Papierservietten oder Küchenpapier einwickeln.

•	 Feuchtigkeit binden: Tonne mit Zeitungspapier 
oder Eierschachtelkartons auslegen und Papier-
tüten verwenden. Das hält die Tonne sauberer.

•	 Standortwahl: Für die Tonne möglichst einen 
schattigen, kühleren Platz wählen. Das schützt 
die Tonne vor direkter Sonneneinstrahlung und 
übermäßiger Hitze.

•	 Luftzirkulation: Deckel mit Keil etwas aufstellen, 
bei Trockenheit den Deckel ganz geöffnet lassen. 
Dies hemmt Fäulnis und Gerüche.

•	Hausmittel: Kalk, Gesteinsmehl, Essig, Zitrus-
schalen oder ätherische Öle (Teebaum- oder 
Lavendelöl) können helfen, Maden zu bekämpfen 
und Geruchsbildung zu reduzieren. Bitte keine 
chemischen Mittel benutzen.

•	Reinigung: Zwischen Leerungen auf regelmäßige 
Tonnenreinigung achten.

•	Belüftung: Eine Zwischenschicht aus grobem 
Material – etwa angetrockneter Gras- oder Grün-
schnitt – gewährleistet eine bessere Belüftung.

Nützliche Tipps für Befüllen von Bio-, Restmüll- und  
Papiertonnen

Restmülltonne:
•	Abfälle gut in Müllsäcken verpacken
•	Tonne möglichst geschlossen halten
•	Hausmittel wie Natron, Kaffeepulver oder Essig 

helfen, Gerüche zu neutralisieren
•	 Tonnenboden dünn mit Kalk oder Natron bestreu-

en, um Gerüche zu binden
•	 Tonne regelmäßig mit heißem Wasser und Essig-

Wasser-Mischung reinigen
•	 Tonne an kühlem, schattigem Standort aufstellen

Papiertonne:
Beim Entsorgen von Papier darauf achten, Kartons gut 
zu zerkleinern und passend in die Tonnen zu geben. 
Sollte nicht alles in die Tonne passen, Beistände 
möglichst kompakt (etwa zerkleinert im Karton) 
neben der Papiertonne bereitstellen. So unterstützt 
man die Müllwerker, die täglich ihr Bestes für eine 
reibungslose und effiziente Abfuhr geben. 

Wenn Kartons klein und ordentlich gestapelt sind, 
können die Tonnen besser genutzt werden, es 
verbleibt mehr Platz. Darüber hinaus werden damit 
große Papierstapel vermieden, welche die Abholung 
erheblich erschweren.

Weitere Informationen im Internet (www.landkreis-
miltenberg.de/themen/abfall.html) und bei der 
Abfallberatung des Landkreises.



Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg weist die Bürgerinnen und Bürger am Beispiel 
des gelben Sacks Plus (Wertstoffsack) darauf hin, wie wichtig die saubere Trennung des Abfalls ist. Denn: 
Unsachgemäß entsorgte Gegenstände wie beispielsweise Spraydosen oder Gasflaschen können schnell 
gefährlich werden und im schlimmsten Fall zu Bränden führen.
In den gelben Sack Plus/Wertstoffsack gehören grundsätzlich alle Leichtverpackungen und Nichtverpa-
ckungen aus Metall, Kunststoff, Holz oder Verbundmaterial wie etwa Alufolie, Töpfe, Pfannen, Joghurtbe-
cher, Plastikschüssel, Wäschekorb, Holzspielzeug, Holzrührlöffel, Flechtkorb sowie Milch- und Saftkartons. 
Nicht in den gelben Sack gehören	 (rechts der korrekte Entsorgungsweg): 
Problemabfälle: Batterien, unvollständig entleerte	 Wertstoffhof, mobile Problemabfallsammlung 
Lack- und Spraydosen (auch Deo- und Duftspray),  
Energiesparlampen
Elektrokleingeräte	 Wertstoffhof, E-Container
Elektrogroßgeräte	 Wertstoffhof, Abholung auf Abruf
Bauabfälle wie Malerfolie, Tapete, PVC	 Wertstoffhof, Restmüll
Bauschutt wie Sanitärkeramik, Fliesen	 Wertstoffhof
Schaumstoffe wie Kissen, Sitzpolster	 Restmüll, Sperrmüll
Porzellan und Keramik	 Wertstoffhof, Restmüll
Datenträger: CDs, DVDs sowie Musik- 	 Wertstoffhof, Landratsamt, Restmüll 
und Videokassetten
Glas	 Glascontainer, Wertstoffhof
Textilien	 Altkleidercontainer, Wertstoffhof
Verpackungen mit Inhalt 	 Restmüll
Fragen zur richtigen Entsorgung beantwortet das Team der Abfallberatung unter den Telefonnummern 
0 93 71/5 01-3 80 und -3 84 sowie per E-Mail unter abfallwirtschaft@lra-mil.de .

Was gehört in den gelben Sack – und was nicht?

www.volksbank-immobilien.online    Tel.: 09371 5043280

4-seitiges PDF mit
      erstem Richtwert

Ergebnis in weniger
      als 3 Minuten

100% kostenlos &
      unverbindlich

Gleiche Region. Unterschiedliche Preise.
Wo liegt Ihre Immobilie aktuell?

Jetzt

Bewertung 

starten!
Lage entscheidet - 
Wert jetzt prüfen!2.000 €/m2

3.500 €/m2



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 17 Uhr, 
Freitag, von 8 bis 12 Uhr, Mainstraße 19A, Miltenberg, Telefon 23 30, E-Mail: pfarrei.miltenberg@bistum-
wuerzburg.de, Internet: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 
Ansprechpartner: Pfarrer Jan Kölbel, Telefon 65 00 99 0; Pfarrvikar Ninh, Telefon 01 62/1 06 54 23; 
Diakon Florian Grimm, Telefon 01 76/24 89 46 15. 
Kirchenmusik an der kath. Stadtpfarrkirche St. Jakobus d.Ä. Miltenberg: Michael 
Bailer, Dekanatskantor für das Dekanat Miltenberg, Kirchenmusiker an St. Jakobus 
d.Ä., Büro: Pfarrgasse 2, Miltenberg, Telefon 6 50 09 96 E-Mail: michael.bailer@bistum-
wuerzburg.de. 

Gottesdienste 
auf einen Blick:
Einfach QR-Code scannen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen 
bei Abfuhrterminen, insbesondere an Feiertagen. 
Diese führen in der Regel zu verschiedenen Termin-
verschiebungen. Durch Übertragungsfehler kann es 
beispielsweise vorkommen, dass ein Termin falsch 
veröffentlicht wird.  
Haben Sie Zweifel an der Richtigkeit eines Abfuhrter-
mins, orientieren Sie sich bitte an dem vom Landkreis 
Miltenberg veröffentlichten Abfallkalender. Diesen 
finden Sie auf der Internetseite des Landratsamtes 
Miltenberg (Themen: Abfall) oder in der AbfallApp 
MIL. Hier können Sie sich die Termine für Ihr Objekt 
direkt anzeigen lassen. Sie können sich auch eine 
Jahresübersicht in Listen- oder Kalenderform zum 
Ausdrucken bzw. eine Kalenderdatei zum Import 
auf Ihr mobiles Endgerät bzw. Kalenderprogramm 
generieren. Die AbfallApp MIL bietet darüber hin-
aus die automatische Abfuhrerinnerung auf Ihrem 
mobilen Endgerät. 

Hinweise zum Abfallkalender des Landkreises Miltenberg
Wichtig vor allem für Gewerbetreibende: 
In dem über die Gemeinden oder Amtsblätter veröf-
fentlichen Abfallkalender werden nur die Termine für 
die turnusmäßige Müllabfuhr der privaten Haushalte 
veröffentlicht. Sind Sie Gewerbetreibende und haben 
daher Behälter in einem anderen Turnus angemeldet, 
können Sie sich für Ihr Objekt alle Leerungstermine 
(inklusive der durch Feiertage bedingten Verschie-
bungen) wie oben beschrieben darstellen lassen und 
ggf. ausdrucken oder exportieren. Achten Sie bitte 
darauf, dass Sie in der App unter „Einstellungen“/
“Standort“/“Abfallarten auswählen“ die entspre-
chende Abfallart inklusive des für Sie zutreffenden 
Turnus auswählen. 
 

Hier können Sie die AbfallApp 
MIL herunterladen: 

Die Entsorgung von Elektrokleingeräten (bis maximal 
30 cm Kantenlänge) kann
- durch Abgabe bei den regelmäßigen Problemab-

fallsammlungen,
- durch Abgabe auf den Wertstoffhöfen in Bürgstadt, 

Erlenbach und Guggenberg   
 (Vorlage der Objektnummer erforderlich), 
- durch Einwurf in die Elektrokleingeräte-Container 

auf dem Ehrenfriedplatz bzw. auf dem Parkplatz 
des OBI-Marktes (Breitendieler Straße 43) erfolgen.

Entsorgung von Elektrokleingeräten
Bei der Benutzung der Elektrokleingeräte-Container 
ist darauf zu achten, dass Geräte für Akkubetrieb 
beziehungsweise Geräte mit Kabelanschluss, 
ausschließlich in die jeweils vorgesehenen Sam-
melcontainer eingeworfen werden. 
Bei Akkugeräten ist, wenn möglich, die Batterie bzw. 
der Akku zu entfernen. Aufgrund der leichten Ent-
zündbarkeit müssen Batterien und Akkus gesondert 
gesammelt werden. Die Entsorgung von Elektro-
kleingeräten über die Restmülltonne ist verboten.



Evangelische Johanneskirche
Sonntag, 19.07. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen, anschließend 
Kirchen-Café
Sonntag, 26.07. 
10.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Öku-
menischen Gottesdienst

Dienstag, 28.07. 
Gottesdienste in den Seniorenheimen
Johanniterhaus (14.00 Uhr), Rotes Kreuz (15.00 Uhr), 
Maria Regina (16.00 Uhr)
Ansprechpartner Ökumenische Kinder- und 
Jugendkantorei Miltenberg: Musikgarten 1/2 und 
Kinderchor: Margarete Faust, Tel. 6 65 39, margarete.
faust@t-online.de), Klangstraße und Vorkinderchor: 
Eva Schmid (Tel. 6 68 81 98, evaschmid@googlemail.
com), Jugendchor: Michael Bailer (Tel. 6 50 09 96, 
michael.bailer@bistum-wuerzburg.de)

Wichtige Adressen: Pfarrer Lutz Domröse, Telefon 
9 48 95 44 oder 01 57/71 96 39 96, E-Mail: lutz.dom-
roese@elkb.de. Vertrauensperson Helen Müller, 
E-Mail: helen.mueller@elkb.de. Pfarramts-Büro: 
Burgweg 44, Telefon 31 61, Fax 32 10, Dienstag 14 
bis 18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, Freitag 9 bis 
12 Uhr. Pfarramtssekretärin Britta Ludwig, E-
Mail: pfarramt.miltenberg@elkb.de. Weitere Infos 
erhalten Sie unter www.evangelisch-miltenberg.de.

Gottesdienste Schippach
Sonntag, 19.07.: 8.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 23.07.: 19.00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 30.07.: 19.00 Uhr Messfeier

Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal u. Höhen, 
Verwaltungssitz Pfarramt Eichenbühl, Pfarrgasse 
1, 63928 Eichenbühl, Telefon 0 93 71/25 56, Fax 
0 93 71/9 48 89 51, E-Mail pg.eichenbuehl@bistum-
wuerzburg.de, Homepage www.pg-eichenbuehl.de. 
Öffnungszeiten: Montag von 14 – 18 Uhr, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 8 – 12 Uhr 

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbühl  –  Neunki rchen – Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 

St. Antonius Erftal und Höhen
Eichenbüh l –  Neunki rchen –  Heppdie l  –  R iedern
Richelbach – Umpfenbach – Schippach – Windischbuchen – Guggenberg

meine-news.demeine-news.de
Immer informiert auf
Immer informiert aufTOP-THEMEN

TrauerflorisTik
Wir sind für Sie da: Vereinbaren Sie gerne einen Termin  

für Ihre Trauerberatung.

63897 Miltenberg . Telefon: 0 93 71-650 15 03 
Mainzer Straße 32 . Floristik.AnnalenaGahr@gmail.com

I

Tel. 09371 / 2457
Büro: Bürgstadt - Martinsgasse 18
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Die aktuellen Notdienste finden Sie unter diesem Link: 
www.blak.de/notdienstsuche

Abtei-Apotheke
Amorbach, Debonstr. 3d, 0 93 73/9 73 70
Adler Apotheke
Bürgstadt, Kolpingstr. 2, 0 93 71/9 48 07 00
Anker-Apotheke
Miltenberg, Hauptstr. 21-23, 0 93 71/66 89 801
easy-Apotheke
Kleinheubach, In der Seehecke 1, 0 93 71/65 04 254
Engelberg-Apotheke
Großheubach, Hauptstr. 11, 0 93 71/36 37

APOTHEKEN-NOTDIENST
APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Löwen-Apotheke
Amorbach, Löhrstr. 4, 0 93 73/16 16
Martins-Apotheke
Bürgstadt, Miltenberger Str. 7, 0 93 71/70 09
Nord-Apotheke
Miltenberg, Brückenstr. 25, 0 93 71/31 30
Park-Apotheke
Miltenberg, Bürgstädter Str. 26, 0 93 71/98 95 800

Feuerwehr 112
Polizei 945-0
BRK-Rettungsdienst 112
BRK-ServiceCenter 6 68 00-80

Bereitschaftspraxis Erlenbach am Main
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
kostenlos unter 116 117 zu erreichen.
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der HELIOS Klinik, Krankenhausstraße 45
63906 Erlenbach am Main
Öffnungszeiten Mo, Di, Do 18 – 21 Uhr
 Mi, Fr  16 – 21 Uhr
 Sa, So, Feiertag  9 – 21 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe 9 52 60
Nachbarschaftshilfe  01 51/54 93 11 22 
Stadtverwaltung 404-0
Tourismusbüro – DREI AM MAIN 404-119
Fundbüro 404-0

Landratsamt 501-0
Caritas Geschäftsstelle 9 78 90
Katholisches Pfarramt 23 30
Evangelisches Pfarramt 31 61
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 76 18
EMB Energieversorgung
Miltenberg-Bürgstadt, Stadtwerke 404-4
Störungsdienst Strom-Wasser-Parken 24 68
GMB Gasversorgung 
Miltenberg-Bürgstadt 404-800
Störungsdienst Gas 70 70
Einsatzleitung Dorfhelferinnen und Hauswirt-
schafterinnen a. Untermain  0 60 24/10 83

MR Untermain e. V. mobil 01 71/8 60 30 39
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige 6 69 49 20

TelefonSeelsorge, anonym, 08 00/1 11 01 11
kompetent, rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO 8 03 25
EUTB Miltenberg – Beratungsstelle 
für Menschen mit einer 
(drohenden) Behinderung 9 49 34 87

WICHTIGE RUFNUMMERN

Aus Gründen der Aktualität stehen uns keine Notdienste mehr zum 
Abdruck zur Verfügung; im Notfall finden Sie die aktuellen Angaben 
unter www.notdienst-zahn.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Z A H N
NOTDIENST
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Rund ums Schnatterloch 
erscheint im 14-Tage-Rhythmus 
in den ungeraden 
Kalenderwochen

Nr. Erscheinungstermin 
freitags

Anzeigenschluss: 
Mi� woch, 1 Woche 

vor Erscheinung

–  2026  –

15 31. Juli 22. Juli

16 14. August 5. August

17 28. August 19. August

18 11. September 2. September

19 25. September 16. September

ab sofort immer freitags
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IMMOBILIENVERKAUF GEPLANT?
Immobilie jetzt kostenfrei bewerten lassen

www.berk-online.de

09371 6681320

ZU VIEL HAUS, ZU VIEL ARBEIT?
 Wir beraten Sie zu Verkauf und neuen Wohnmöglichkeiten. 



Ob Verkauf, Vermietung oder Kauf. Wimmer Immobilien begleitet 
Sie persönlich, ehrlich und mit regionaler Marktkenntnis.

Bewertung Verkauf Vermietung

Ein Zuhause finden,  
das zu Ihrem Leben passt

09371 / 9487324 www.wimmer-zuhause.de Bürgstadt

Mehr Infos


